
Von der Kuhmilch zum Schabziger: Ausflug nach Glarus 

Diesmal fuhren die ü60er nach Glarus, 
um das Geheimnis der Schabziger Her­
stellung herauszufinden. Nach einem 
kurzen Fussmarsch wurde die Gruppe 
vor der Geska AG vom Zigermaa Fridli 
«willkommen,. geheissen. 

Bereits 1463 genehmigten die 
Glarner Bürger an der Landsgemeinde 
ein Gesetz, das die Zigerhersteller ver­
pflichtete. das Produkt nach Qualitäts­
vorgaben zu produzieren und mit einem 
Herkunftsstempel zu kennzeichnen. 
Somit war der Schabziger der erste 
Markenartikel der Schweiz. 

Auf dem Höhepunkt 1914 wurden 
1200 Tonnen pro Jahr hergestellt. 1924 
schlossen sich mehrere kleine Fabriken 
aus dem Kanton Glarus zur «Geska,. zu­
sammen. Darin integriert die Glarner 
Milch AG. 

Noch heute wird der Glarner 
Schabziger nach dem gleichen Prinzip 
wie vor Hunderten von Jahren in Gla­
rus hergestellt. Die frische, entrahmte 
Kuhmilch aus der Glarner Bergwelt 
wird zuerst auf über 90 Grad erhitzt. 
Danach wird langsam und mit viel 

Die Teilnehmenden am Ausflug nach Glarus. (Bild IVg) 

Geduld die Milchsäurekultur (Etscher) 
eingerührt. Dadurch scheidet die 
Milch in Ziger, der das ganze Eiweiss 

enthält und in Schotte. Dem Rohziger 
wird zuletzt der grüne Schabziger 
Klee beigemischt. Auf dem Rundgang 

durch die verschiedenen Abteilungen 
erfuhren die hygienisch eingekleide' 
ten Teilnehmer, dass in der Produk· 
tion immer noch sehr viel Handarbeit 
steckt, wie zum Beispiel beim Rohzi· 
ger· Pressen. 

Aus der feinen Glarner Milch ent· 
stehen noch weitere, mit viel Liebe her· 
gestellte Produkte wie der ZIBU oder das 
Gruessli. ZIBU wurde auch der Sieger· 
muni fürs Schwingfest 2025 getauft. 

Nach dem Rundgang wurde der 
Gruppe im kleinen Ausstellungsraum ein 
feines Apero mit ... Ziegerbröötli» serviert. 

Nach dem Mittagessen im Restau· 
rant Stadthof(einige degustierten auch 
die Zigerhörnli) wurden im hübschen 
Städtli Glarus (leider bei Regen) noch 
weitere Glarner Spezialitäten einge· 
kauft, bevor die ü60er mit vielen neuen 
Erfahrungen die Rückreise nach Bon· 
stetten antraten. 
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Der nächste Anlass findet am 15. Mai statt und führt 

zur REGA nach Kloten. https:llue6o-scbonstetten,ch 


